
Nur das Ergebnis passt

VON MARCUS ZEMIHN

FRANKENTHAL. Die Handballerin-
nen der SG Lambsheim/Frankenthal
haben am Sonntag die ersten Punk-
te in der Pfalzliga-Saison eingefah-
ren. Mit 20:17 (10:6) besiegte das
Team von Norbert Landau die VTV
Mundenheim II. Der Trainer war da-
bei allerdings nur mit dem Resultat
zufrieden.

Die Gäste begannen mit einer defen-
siven 6:0-Abwehr. Trotzdem schaff-
ten es die Gastgeber, in den Anfangs-
minuten immer wieder über den
Kreis zum Erfolg zu kommen. Am ei-
genen Kreis zeigte sich die Mann-
schaft von Norbert Landau, der auf ei-
ne 5-1-Deckung setzte, stabil. Erst
nach fünf Minuten kassierten die
Gastgeber das erste Gegentor.

HANDBALL: Pfalzligist Lambsheim/Frankenthal schlägt Mundenheim II 20:17 – Trainer Landau unzufrieden

Danach riss bei der SG der Faden al-
lerdings. Vorne wurden einige freie
Würfe vergeben. Hinten lud man die
VTV durch einige Unachtsamkeiten
zu relativ leichten Toren ein. Selbst in
Überzahl benötigte die SG einige Zeit,
um daraus Kapital zu schlagen. „Wir
trainieren etwas stundenlang, und im
Training gelingt es auch. Doch kaum
wird das Spiel angepfiffen, ist es wie
weggeblasen“, haderte Norbert Lan-
dau mit dem Auftritt seiner Truppe.
Vor allem den letzten Biss vermisste
der Übungsleiter bei seinem Team.

Allerdings: Der Sieg der SG Lambs-
heim/Frankenthal war zu keinem
Zeitpunkt richtig in Gefahr. „Wir ha-
ben bewiesen, dass wir in der Liga
mithalten können. Vergangene Wo-
che wirkten einige Spielerinnen noch
etwas verkrampft“, konstatierte der
SG-Coach.

Zur Pause führte Lambsheim/Fran-
kenthal 10:6. Nach dem Seitenwech-
sel kam Mundenheim noch mal auf
14:15 heran. Doch die Spielgemein-
schaft hatte darauf sofort die passen-
de Antwort parat. Ansonsten waren
die beiden SG-Torhüterinnen Viktoria
Furcht und Florentine Geibel stets auf
der Höhe. In der Offensive hatte man
auch Pech bei einigen Pfosten- und
Lattentreffern.

Bei den Gästen sorgten vor allem
die erfahrene Petra Buschsieper und
Hanna Weingarte immer wieder für
Akzente. Letztere war mit sieben
Treffern beste Spielerin der VTV II.
Zudem glänzte die 16-Jährige mit
zahlreichen Anspielen an den Kreis.
Doch aus der Ruhe ließ sich die Spiel-
gemeinschaft dadurch nicht bringen.
Sie machte vielmehr den Eindruck,
als ob sie die frühe Führung verwal-

ten wollte. Mit etwas mehr Zug zum
Tor, vor allem bei den Tempogegen-
stößen, hätte der Erfolg deutlich kla-
rer ausfallen können.

Auf der anderen Seite hat die SG
jetzt gerade mal zwei Partien absol-
viert. Zeit zum Verbessern ist also
noch genügend vorhanden. „Wenn
wir es schaffen, effektiver mit unse-
ren Chancen umzugehen, sehe ich
uns keinesfalls in Abstiegsgefahr.
Aber genau daran müssen wir noch
arbeiten“, bilanzierte der SG-Trainer.

SO SPIELTEN SIE
SG Lambsheim/Frankenthal: Furcht, Florentine Geibel
- Gütermann (2/2), Bollig, Bogusz (3), Maximiliane Geibel,
Bendix (1), Volz, Sauer (1), Julia Koch (1), Dana Koch (2),
Unterweger (1), Lisa Lang (7/6), Marie Lang (2).
Spielfilm: 3:1 (5.), 6:3 (12.), 9:6 (25.) 10:6 (Halbzeit),
14:12 (42.), 15:12 (48.), 15:14 (50.), 19:14 (57.), 20:17 (En-
de) - Zeitstrafen: 3 - 2 - Zuschauer: 80 - Schieds-
richter: Schneider (Osthofen).
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GEROLSHEIM. Die Kegler des TuS Ge-
rolsheim II warten in der DCU-Regio-
nalliga weiter auf den ersten Sieg in
der Runde. Am Wochenende gab es
auf den eigenen Bahnen eine
5552:5651-Niederlage gegen die KF
Sembach. Die Niederlage hatte sich
schon im ersten Durchgang abge-
zeichnet. Markus Biebinger (905 Holz)
und Jürgen Nickel (958) übergaben
mit 62 Kegeln Rückstand auf Patrick
Mohr und Christian Buck. Die beiden
halbierten den Rückstand, da vor al-
lem Christian Buck mit 989 Holz einen
sehr guten Tag erwischt hatte. Jürgen
Dämgen (854) und Alain Karsai (932)
konnten die Aufholjagd aber nicht
vollenden. Der TuS II ist damit eine
von vier Mannschaften, die noch oh-
ne Sieg ist. |edk

Feldhockey: TG-B-Mädchen
spielen um Platz fünf
FRANKENTHAL. Die B-Mädchen
(Jahrgänge 05/06) der TG Frankenthal
spielen in der Platzierungsrunde der
Feldhockey-Oberliga um Platz fünf. Im
Halbfinale der Runde auf dem Jahn-
platz bezwang das Team von Trainer
Ingo Nölte den Kreuznacher HC. Nach
torloser erster Halbzeit erlöste Lea
Janke auf Vorlage von Emilia Nölte
den TG-Nachwuchs, der die Partie an-
schließend souverän über die Zeit
brachte. Im letzten Spiel der Feldrun-
de geht es für die TG-B-Mädchen am
Sonntag (12 Uhr) auf dem Jahnplatz
gegen die TG Worms. |tc

Kegeln: TuS III bezwingt
Titelfavorit KSV Kuhardt II
GEROLSHEIM. Die Kegler des TuS Ge-
rolsheim III haben zum Start der Sai-
son in der DCU-Landesliga Ost gleich
mal ein Ausrufezeichen gesetzt. Auf
den eigenen Bahnen besiegte das
Team den KSV Kuhardt II 5487:5436.
Gegen einen der Titelaspiranten hat-
ten Karolj Marton (987), Tobias Beth-
ge (908), Uwe Bethge (832) und Frank
Steffen (923) den Gastgeber nach
zwei Durchgängen mit sieben Holz in
Führung gebracht. Im Finale hielten
dann Albert Brunner (921) und Micha-
el Dobberstein (916) ihre Gegner auf
Distanz und sicherten dem TuS II so
die ersten Zähler. |edk

Kegeln: TuS II müht
sich vergeblich

OBERNBURG. Das Damenteam des
TuS Gerolsheim ist am Sonntag mit
einem 2540:2510-Auswärtssieg ge-
gen die KF Obernburg II in die neue
Saison in der Zweiten DCU-Bundes-
liga Nord gestartet. „Es war span-
nend bis zur letzten Bahn“, sagt TuS-
Sportwartin Tina Wagner, die nach
langer Verletzungspause ihren ers-
ten Pflichtspieleinsatz hatte.

Beim Spiel über sechs Bahnen haben
die TuS-Damen zum Auftakt laut
Wagner nur eine solide Leistung ge-
zeigt. „Die Nervosität war zum Sai-
sonauftakt bei allen groß. Wir hatten
mit den Bahnen zu kämpfen und gro-
ßes Glück, dass wir den Gegner auf
dem falschen Fuß erwischt haben“,
erläutert Wagner. „Zum Schluss ha-
ben wir die Nerven behalten.“

Dass es auf eine enge Entscheidung
hinauslaufen würde, zeigte sich
schon im ersten Durchgang. Für Ge-
rolsheim holten Bianka Wittur (412
Holz), Kapitänin Lisa Köhler (409)
und Sarah Ringelspacher (426) gegen
das Starttrio der Kegelfreunde – Silvia
Fischer (418), Alexandra Zöller (413)
und Annika Zappe (413) – einen Vor-
sprung von gerade mal drei Kegeln
heraus. Auch im zweiten Durchgang
sei es munter hin- und hergegangen,
sagt Wagner. „Es war spannend bis zu
den letzten fünf, sechs Wurf.“

Als Punktegarant erwies sich ein-
mal mehr Michaela Biebinger, die mit
447 Kegeln das beste Einzelergebnis
der Begegnung erzielte und damit Sil-
ke Bobrich (430), am Sonntag stärkste
KF-Spielerin, in Schach hielt. „Micha-
ela hat die Nerven behalten und uns
mit ihrer 240er-Schlussbahn geret-
tet“, berichtet Wagner. TuS-Neuzu-
gang Anita Reichenbach erzielte ge-
gen Ulrike Kempf (412) 425 Holz.
Wagner war mit ihren 421 Kegeln gar
nicht zufrieden. Sie habe sich gegen
ihre Gegenspielerin Jennifer Fischer
(424) schwer getan. „Als sie am Ende
einen Handneuner ausgepackt hat,
habe ich schon nicht mehr an einen
Sieg geglaubt“, berichtet die TuS-
Sportwartin. „Zum Glück haben Mi-
chaela und Anita dann gleichzeitig je-
weils auch einen Neuner gemacht.“

Über ihre mauen Ergebnisse ärger-
ten sich die Spielerinnen, so Wagner.
„Aber natürlich freuen wir uns über
die zwei Auswärtspunkte.“ |gnk
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TuS-Damen starten
mit Auswärtssieg
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Emilia Bogusz (rotes Trikot) setzt sich gegen die Mundenheimer Abwehr durch. Ihr gelangen drei Tore. FOTO: BOLTE

ZUR SACHE

In allen Belangen deutlich unterlegen
waren die Pfalzliga-Handballerinnen
des SC Bobenheim-Roxheim bei ihrer
19:26 (7:12)-Niederlage gegen die
HSG Lingenfeld/Schwegenheim. SC-
Coach Heiko Breth haderte vor allem
damit, dass sich seine Mannschaft zu
oft auf zu hohes Tempo eingelassen
habe. „Und das, obwohl wir kaum Al-
ternativen auf der Bank hatten.“ Zu-
dem agierte die Abwehr viel zu brav.
Ein Indiz dafür: Der Schiedsrichter
kam in der gesamten Partie ohne Zeit-
strafe aus. Bei der bestens aufgelegten
Carmen Stephan im Tor konnte sich
die Mannschaft bedanken, dass die
Niederlage nicht höher ausgefallen
ist. Hoffnung macht dem SC-Trainer,
dass die aktuell Verletzten demnächst
wieder eingreifen können. Damit hat
er wieder mehr personelle Alternati-
ven zur Verfügung. Beste Werferinnen
beim SC waren Lena Reber und Carina
Stephan mit je fünf Toren. |mzn
SC Bobenheim-Roxheim: Carmen
Stephan - Kühn, Stauffer (2), Na-
thalie Höchst, Menger (2), Cindy
Höchst (2), Diemer (3/3), Carina
Stephan (5), Hörner, Schmied,
Neumann, Lena Reber (5).

Heimschlappe für
SC Bobenheim-Roxheim

Happy Birthday!
Erst eins, dann zwei - das ist famos,

unsere Alicia wird jetzt groß.
Du kannst schon viele tolle Sachen,

die dich und uns sehr glücklich machen.
Mit Dir ist das Leben schön und bunt,

es wird gelacht und getanzt,
da geht es rund.

Mama, Opa Klaus, Omi Sabine und Flo

Alles Liebe und Gute zu deinem zweiten
Geburtstag wünschen Dir

22
Alicia

Bobenheim-Roxheim, 19.09.2017

Liebe Rosi!
Ich wünsche Dir alles Gute
zu Deinem 77. Geburtstag.

Danke,
dass Du immer für mich da bist.

Dein Richard

Liebe Juliana!
Das hättest Du wohl nicht gedacht,
dass Dir Dein Bild entgegen lacht.

Zu Deinem

16. Geburtstag
alles Liebe und Gute!

Wünschen Dir Opa und Oma

Freimersheim, 19. September 2017

Danke

Carina & Daniel
Barth

Wir bedanken uns ganz herzlich für
die lieben Glückwünsche, die vielen
Geschenke und Aufmerksamkeiten
und die tollen Überraschungen zu
unserer Hochzeit!

September 2017

Wendelin Berger
Wir gratulieren Dir zum Deinem

80. Geburtstag

Guten Morgen lieber Papa,

Deine Ehefrau Margaretha
Deine Tochter Alexandra und
Schwiegersohn Hans-Peter

Danke, dass Du immer für uns da bist!

80.

von ganzem Herzen.

Deine Ehefrau Margaretha
Deine Tochter Alexandra und
Schwiegersohn Hans-Peter

Danke, dass Du immer für uns da bist!

Unserem Enkel
Timo Trommler

wünschen wir zu seinem

18. Geburtstag

alles Glück dieser Erde

Es grüßt Dich ganz lieb
Oma Gertrud und Opa Peter

Dess reisst ned ab, iss awer aah ned schlimm schunn widder ... schdehn Zwäh vunn uns in de Zeidung drin!

Die FRAUKE unn de MARIUS – seit 13 Joohr – unzertrennlisch
W o r s c h d m a g d s k i n n e r – s iss unumgänglisch!

Kä WUNNER ferr uns – unn aah de Worschdmagd, uff jeden Fall de H A U P T G E W I N N !!!
Am 13. unn 19. September 1987 se geboore sinn.

vunn alles Guude .. .
Anne und Karl-Ludwig , Isabelle, Thomas, Klara, Johann und Jakob, Engelchen Florian

Großeltern .. . „Käthe und Wilhelm“ „Ria und Karl“
DÜW-Seebach, den 19. September 2017

Mila Kalle

Es freuen sich sehr die stolzen Eltern
Sabrina und Stefan
Die stolzen Großeltern
Karl-Heinz und Petra
Helmut und Pia

Cody
* 15. 9. 2017 um 15.01 Uhr, 3.070 g, 47 cm

Weselberg, den 19. September 2017

Unsere Viererkette ist perfekt!
Marvin, Collin und Conner

haben ein Brüderchen bekommen,
den süßen


